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Büchi

Soldaten -Weihnacht

Fünf Minuten vor 10 Uhr. An einer
Straßenecke stehen einige Burschen;
jeder hat eine Zigarette im Mund. Als die
Straßenlaternen auslöschen, sagt einer:
«Jetzt müemer bigoscht no blaui Papierli
um üseri Schwette binde!» Tschöf f.

Weisses r-^agg
Zürich u -Aug

«m Bahnhof Stadelhofen

Familientradition der
K. Fürst sen. Rest.
lugplatz, C. FUrst
\ugustlner") wird

bei mir hochgehalten :

Qualität 1

RCnOViCrt 1 Tel. 26068 MaxFürat-Hubcr

Kunde: «Hetted Sie vielicht no es

Rasiermesser, Herr Coifför?»
Coiffeur: «He fryli, worum?»
Kunde: «He, zweimol hend Sie mi

efange gschnitte, jetz hätt' i gern öppis
gha zum mich verteidige!» Roberz
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